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“Wo ist sie, wo ist sie hin, die 
Zeit, als ich fröhlich war, wach, 
als ich noch träumte, leuchten-
de Ideen hatte, als mir Gegen-
wart und Zukunft als Hoffnung 
erstrahlten? Warum werden 
wir, kaum haben wir angefan-
gen zu leben, langweilig, grau, 
uninteressant, träge, nutzlos, 
unglücklich… Nur essen, trin-
ken, schlafen und dann ster-
ben… Und dann werden neue 
Menschen geboren und auch sie 
trinken, schlafen und sterben.”

Anton Tschechow 
“Drei Schwestern” 



LOGLINE & SYNOPSIS
/ 
DREISSIG porträtiert sechs Stadtbewohner am 
Rande einer Lebenskrise während ihrer Kon-
frontation mit dem Berliner Alltag und der 
Realität um die dreißig Jahre alt zu sein.

//
24 Stunden im Leben einer Gruppe Freunde an ei-
nem Freitag im Oktober in Berlin. Die sechs Freunde 
sind Anfang Dreißig, ledig, sie leben in Neukölln. 
Schriftsteller Övünç befindet sich in einer Schreib-
krise. Pascal, beruflich erfolgreich, plagt die Sehn-
sucht sein jetziges Leben für ein neues weg zu 
werfen - welches, weiß er selber nicht so genau. Er 
und Schauspielerin Raha haben sich vor kurzem ge-
trennt. Sie erhofft sich eine berufliche Entwicklung, 
die Tag für Tag auf sich warten lässt. Kara über-
nachtet lieber bei Freunden als bei sich zuhause. 
Henner verbringt den Tag in einer Bar und trifft da 
Anja, die später gern ein Teil von der Clique wird.
Abends feiern die Freunde in Övünçs Geburts-
tag rein. Wechseln den beklemmenden Tag für 
das volle, anregende Berliner Nachtleben. Sie 
bewandern die Straßen und die Bars von Neu-
kölln – auf der Suche nach einer Belohnung 
für all das, was man tagsüber ertragen muss.
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TEAM&CAST

Regie/Drehbuch/Schnitt Simona Kostova
Bildgestaltung Anselm Belser

Producer Ceylan Ataman-Checa
Ton Sven Jensen-Brakelmann / Wanja Hüffell

Mischung Alexandre Leser
Grading Magda Nizel / Lu Larrea

Produktionsleitung Ceylan Ataman-Checa/Jörg Daniel 

Övünç Övünç Güvenışık
Pascal Pascal Houdus

Raha Raha Emami Khansari

Kara Kara Schröder
Henner Henner Borchers

Anja Anja Langer



D I R E C T O R ‘ S 
S T A T E M E N T

Der Mensch im Mittelpunkt – das ist, was 
zählt. Nicht seine Biografie, nicht seine Ver-
gangenheit, sondern ein kurzer Ausschnitt 
seines Hier und Jetzt – behandelt als Ma-
terial zur Beobachtung unter einem Mikro-
skop. Betrachtet mit Neugier, Geduld, Hoff-
nung und mit etwas Humor. Der Mensch 
und sein Gesicht – Reflexion seines Seins 
– ein Dokument einer Zeit, einer Generati-
on, einer Gesellschaft in einer Stadt. Keine 
Geschichten erzählen, sondern Zeit ermög-
lichen. Um mit dem Menschen zusammen 
zu sein. Ihn kennen zu lernen. Sich von sei-
nen Paradoxen, Widersprüchen und Leiden 
infizieren zu lassen und ihn dadurch zu ver-
stehen; ihn trotz oder eben deshalb zu ak-
zeptieren, vielleicht sogar zu mögen. Erst 
ihn und dadurch vielleicht auch sich selbst.





KURZBIOGRAPHIEN
Simona Kostova studierte Schauspiel in Sofia und 
war an verschiedenen Theatern in Sofia engagiert. 
Neben der Arbeit als Schauspielerin interessiert sie 
sich mehr und mehr für das Regiefach. 2009 wechel-
te sie ihren Wohnort und zog nach Berlin, wo sie 
seit 2010 an der Deutschen Film - und Fernsehaka-
demie Berlin Regie studiert. Seit 2015 bildet sie, zu-
sammen mit Ceylan Ataman-Checa, das Filmkollektiv 
Demnächst auf Video. DREISSIG ist ihr erster Spielfilm.

Anselm Belser absolvierte 2003 die „Schola Teatro Di-
mitri“ Schule für  Bewegungstheater und Theaterkre-
ation in der Schweiz. Nach verschiedenen Schauspie-
lengagements in Italien, Deutschland und der Schweiz 
war er ab 2005 an der  filmArche eV. im Be-
reich Kamera tätig. Seit 2010 studiert er Kame-
ra an der Deutschen Film- und Fernsehakade-
mie Berlin und arbeitet als freier Kameramann.

Ceylan - Alejandro  Ataman-Checa studierte zunächst 
Geschichte und Politikwissenschaften an der Universität 
Hamburg. Nach dessen Abschluss und illegalen Seminar-
teilnahmen an der HfbK, zieht er nach Berlin um Regie 
an der DFFB zu studieren. Seit 2015 bildet er, zusam-
men mit Simona Kostova, das Filmkollektiv Demnächst 
auf Video. DREISSIG ist sein erster Spielfilm als Producer. 

Nachdem Övünç Güvenışık in Istanbul unter Metin Gönen erste 
Erfahrungen im Filmbereich sammeln durfte, begann er das Stu-
dium der Filmregie an der Deutschen Film- und Fernsehakade-
mie Berlin. DREISSIG ist seine erste  Rolle in einem Spielfilm.

Pascal Houdus studierte von 2009-2013 Schaupsiel an 
der „HfS Ernst Busch Berlin“. Seit 2012 gehört er zum En-
semble des Thalia Theaters Hamburg. Außerdem ist er 
als  Sprecher für Hörbucher und Hörspiele tätig und wirkt 
in verschiedenen Film- und Fernsehproduktionen mit. 

Raha Emami Khansari studierte Medienkultur, Performance Stu-
dies und Theatre Practice in Weimar, Hamburg und Exeter (UK). 
Sie ist Mitbegründerin des sechsköpfigen Performancekollektivs 
Glitch AG, dessen Arbeiten sich an der Schnittstelle von Installation, 
Sound, Tanz und Theater bewegen. DREISSIG ist ihr Spielfilmdebüt.

Kara Schröder arbeitete als Jugendliche in der freien The-
aterszene, studierte an der „HfS Ernst Busch Berlin“, und 
hatte ausserdem in New York Schauspielunterricht bei Bill 
Esper. Sie arbeitet an staatlichen Theatern und in Perfor-
mances in der freien Szene. DREISSIG ist ihr Spielfilmdebüt.

Henner  Borchers hat Philosophie, Germanistik und Pädagogik in 
Berlin studiert. Inzwischen arbeitet er  als Sonderpädagoge an ei-
ner Berliner Schule. DREISSIG ist seine erste Rolle in einem Spielfilm.

Anja Langer hat in Dresden und Rom Bildende Kunst stu-
diert. Sie erhielt ihren Abschluss als Diplom und Meisterbrief 
für interdisziplinäre Malerei. Seit 2008 lebt und arbeitet sie 
als freischaffende Künstlerin in Berlin. Gemeinsam mit Ma-
rie Jeschke bildet sie das Künstlerinnenduo Jeschkelanger.
DREISSIG ist ihre erste Rolle in einem Spielfilm.





        CREDITS
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Henner
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        Der Schulfreund
Barfrau im Bierbaum 2

Gästin im Bierbaum 2
Gast im Bierbaum 2

Die Unbekannte im Herz
Die Unbekannte im Fahrstuhl

Mann mit Maske
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Band

   Gäste im Herz
     Alexandra Cõrte-Real Almeida, 
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Buch, Regie, Schnitt
Bildgestaltung

Kameraassistenz

Oberbeleuchter
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Steadycam Operator

&THANKS
Övünç  Güvenişik
Pascal Houdus
Raha Emami Khansari
Kara Schröder
Henner Borchers 
Anja Langer  
Timo Benit
Krua Moebus
Hiltrud Reith
Sven (alea) Grus
Lisa Heinrici
Romy Lambez
Torsten Gareis
Ceylan Ataman-Checa
Jörg Daniel
BLACK BEAR BASEMENT
Leon Pock, Rene Kretschmer, 
Phillip Dornbusch, Jian Baker
Alexandra Cõrte-Real Almeida, Carol Janet, 
Lauro Cress, Anna Phebey, Sarah Gül, 
Michael Kugler, Marine Kervizic, Emma Gräf, 
Carlo Tittmann, Laura Laabs, Rebecca Metzkow, 
Lorena Woste, Urri Bergger, Matan Radin, 
Isis Struiksma, Eva Cain, Stefanie Boger, Beat-
rice Hösch, Marco Wiesmeier, 
Raphael Dau, Johannes Rein, Giulia Riciotti, 
Lily Lepique, Catalina Schneider
Bastian Gascho, Naëmi Büchtemann, Marie 
Fischer, Robin Getrost, Dennis Zyche, 
Lorena Woste, Franziska Hartmann, 
Sarah Loibl, Carolin Bock, Sarah Gül,
Alina Meuz, Stefanie Köllie, Farina Mangel,
Maxie Schneider, Céleste Derycke,Sosie Dowler, 
Arvid Jurjaks, Josh Dowler, Theresa Tschenker, 
Anton Schneider, Malte Kamb, Laura Laabs, 
Carlos Vasques, Michael Salomon, Dominik 
Bucher, Johannes Rein, Emma Gräf, 
Laura Negrelli, Janina Sander, Mischa Lukashuk, 
Leo Henry Koch
Simona Kostova
Anselm Belser
Sirinton Kaomanit
Jochen Keller
Elias Fritz
Christopher Reiners
Antonio Venegas
Carlos Vasquez
Frank Schwaiger

Grip Szene Bierbaum 2
Grip Szene Herz

Grip Szene Freudenreich

Ton
Kostümbild und Ausstattung

Kostümbild Szene Techno Club

Producer
Produktionsleitung

Produktionskoordination
Aufnahmeleiter Szene Herz

Setrunner
Sounddesign

Nachvertonung und Foleys

Tonmischung
                    Farbkorrektur

 
Schnittberatung

Englische Übersetzung

Französische Übersetzung
Titeldesign

Herstellungsleitung
Produzent

Festivalkoordination DFFB
Mit einem Zitat aus Drei Schwestern                

Musik

    

„CAKE“, „ENTER“, „CHAT“, „CHANGED“, 
„DIZNEY“, „SKIT1&SKIT2“, „4S“

„Cash, Diamond Rings, Swimming Pools“ 

„Lillinger / Delius  Duo 
Jazz & Wine of Peace Festival ‘12“

Jörg Daniel
Antonio Venegas
Nikolas Kantuser

Sven Jensen-Brakelmann
Wanja Hüffell
Simona Kostova
Anna Phebey
Ceylan Ataman-Checa
Ceylan Ataman-Checa 
Jörg Daniel
Isis Struiksma
Christoph M. Rath
Raphael Dau
Sven Jensen-Brakelmann
Alexandre Leser
Simona Kostova
Simona Kostova 
Ceylan Ataman-Checa
Övünç  Güvenişik
Alexandre Leser
Alexandre Leser
Magda Nizel
Lu Larrea
Adrienne Hudson
Isis Struiksma
Bryan Herrmannsson
Alain Houdus
Ceylan Ataman-Checa
Andreas Louis
Deutsche Film- und Fernsehakademie 
Berlin
Josephine Aleyt
von Anton P. Tschechow
„Komm und träume heut’ mit mir“
Komponisten: Clint Barnes (GEMA), Peter Colum-
bus (GEMA)
Labelcode: BER1238-18
Mit freundlicher Genehmigung von 
Universal Publishing Production Music GmbH
Musik: Ceylan Ataman-Checa

Performed by DENA
Text: Denitza Todorova
Musik: Denitza Todorova, Jonas Verwijnen
Licensed by courtesy of   Domino Publishing 
Company       
Limited, (GEMA) 
© Sony/ATV Music Publishing Allegro (UK)
Mit freundlicher Genehmigung von Sony/ATV 
Music Publishing (Germany) GmbH 
Performed by Christian Lillinger & Tobias Delius        
Musik: Christian Lillinger & Tobias Delius



„EVERYBODY‘S GOT TO LEARN SOMETIME”

„PLEASURE TRIP“, „KRYPTIK“

Ohne Euch nicht möglich gewesen

Danke an

Danke allen unseren Motivgebern

Herzlichen Dank

Unterstützer

Performed by the KORGIS
Taken from the Album „By Appointment“ 
THE KORGIS SJPCD452
Licensed courtesy Angel Air Ltd 
www.angelair.co.uk
MUSIK+TEXT: MAX STEINER
©WB MUSIC CORP. 
courtesy of NEUE WELT MUSIKVERLAG GMBH
Performed by BLACK BEAR BASEMENT
Musik: Leon Pock,  Rene Kretschmer, 
Phillip Dornbusch
Silke Müller, Vivien Rosenberg, 
Ingo Schumacher, Stéphanie Frings, 
Peter Felder, Laura Laabs, Carlos Vasques, 
Dominik Bucher, Hammoudi, Ursula Pilz, 
Denitza Todorova
Georgi Kostov, Toni Kostova, Matilda Kostova
Bodo Volke, Stephane Argillet, 
Erikah Vabaliukas, Paulo de Araujo, 
Linden Campbell, Alex Sheridan, 
Svenja Mahlstede, Lilli Grote, Michael Kugler,
Peter Oswald, Paul Eisenach,
alle Teilnehmer der Nachsynchron-Party in 
Hoppegarten
Bierbaum 2, Twinpigs, Herz, Pizza Vivo, Panke,    
Back&Snack Neukölln

allen Mitarbeitern der DFFB!

Tequila Sierra
Bier Bier
Cine Service Mausolf Berlin

KONTAKT
   Deutsche Film- und Fernsehakademie Berlin(DFFB)

 
Josephine Aleyt
Potsdamer Str. 2

10785 Berlin
j.aleyt@dffb.de

+49 30 257 59 153/ - 152
www.dffb.de

Fotomaterial © DFFB



VERLEIH und PRESSEBETREUUNG 
 
 
 

Einen Screener und einen DCP-Trailer zum Download erhalten Sie auf Anfrage bei 
 

dispo@dejavu-film.de 
 

Unsere Trailer und weitere Materialien finden Sie auch auf 
 

EclairPlay. 
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